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1. Kinder und Jugendrat 
 
1.1 Bolzplätze Silberhöhe 

 auf Initiative der Ideenkonferenz des KJR fanden zahlreiche Gespräche mit 
allen Verantwortlichen statt; beide Bolzplätze wurden saniert, Vereine vor Ort 
brachten das Geld auf – Danke dafür! 

 
1.2 Schattenseiten 

 in Zusammenarbeit mit Youth Pool wurde eine interaktive Stadtkarte gestaltet, 
auf der Kritik und andere Hinweise verortet werden können, sodass man 
darüber mit Verantwortlichen ins Gespräch kommen kann 

 
1.3 Grill den Politiker 

 „Nach“-Veranstaltung zur Bundestagswahl 2013 – spielerisches  
Frage-Antwort-Spiel zu Positionen der verschiedenen Parteien 

 
1.4 „Kein Tabu oder was sagst Du?“ 

 ein Beitrag des KJR im Vorfeld der Kommunalwahl - Film gedreht mit jungen 
Kommunalpolitikern zu verschiedenen aktuellen Themen – in Form des Spiels 
„Tabu“ , veröffentlicht bei Youth Pool   

 
1.5 Open Space „Jugend.Macht.Zukunft“ 

 6 Jugendliche des KJR nahmen in Magdeburg am Open Space zur Zukunft  
Sachsen-Anhalts teil, organisiert vom Kinder- und Jugendring, unter 
Schirmherrschaft des Sozialministers Norbert Bischoff 

 
 
 
 



1.6 Erfahrungen weitergeben 

 Kevin berichtete im Jugendhilfeausschuss von Dessau über die erfolgreiche 
Arbeit des KJR in Halle, dort besteht der Wunsch, auch ein 
Jugendvertretungsgremium zu installieren 

 Besuch des KJR Salzatal / Erfahrungsaustausch zum Aufbau der Arbeit 
 
1.7 Stadtschülerratskonferenz 

 Teilnahme des KJR mit eigenem Workshop an der Konferenz / Finanzierung 
durch Youth Bank  

 
1.8 Höflichkeitskampagne für Heide-Nord 

 Mitplanung der Kampagne durch den Vorstand, aktive Teilnahme durch 
KJRler aus Heide Nord   

 
1.9 neuer Jugendhilfeausschuss + neuer Begleitausschuss LAP 

 Gewählt wurden Gerda Mittag als Vertreterin des KJR, Kevin Klose als 
Stellvertreter 

 
1.10 Teilnahme am Engagementbeirat 

 Die Vorsitzende des KJR, Jessica Strauß, arbeitet aktiv mit 
 
1.11 HALLIANZ Spendenlauf „Startschuss für Toleranz“ 

 120 Runden gelaufen – 120 € erlaufen 
 
1.12 Bundesfachtagung „Gel(i)ebte Mitbestimmung“ 

 Thema “Kinder- und Jugendpartizipation in Kommunen“ 

 Jugendliche aus Dresden, Leipzig und Halle waren als Experten dabei, die 
Jugendlichen gestalteten am zweiten Tag die Veranstaltung und moderierten 
die Workshops 

 
2. Youth Bank Halle 
 
2.1 Spendenübergabe für 2014  

 5000 € + x Sponsoring standen wieder zur Verfügung 
 
2.2 Regionaltreffen in Halle und Netzwerktreffen in Görlitz 

 Gute Netzwerkarbeit sichert die Qualität der Arbeit der lokalen Youthbanks 
 

2.3 10 Jahre Youth Bank in Berlin 

 Feierstunde fand in der Landesvertretung Sachsen-Anhalts in Berlin statt, weil 
die beiden Youth Banks Halle und Magdeburg die aktivsten und 
förderstärksten Youthbanks sind (derzeit nur noch Halle) 

 
2.4 geförderte Projekte 

 in 2014 wurden 11 Projekte gefördert, 7 abgelehnt ~ 5000 € Förderung 

 Beispiele: Tonstudio der Silver-City-Music-Group, Jugend gegen Aids,  
All you can Jam, Kunst gegen Rassismus … 

 
 
 



3. Urban.Aktiv (2013 – 2016) 
 

 Derzeit größtes Projekt des KJR, bindet sehr viel Zeit- und Kraftressourcen 

 Halle als eine von 8 Städten von 80 Antragstellern ausgewählt – Postkult e.V. 
und KJR gemeinsam  

 Unter dem Motto „Jugend.Stadt.Labor“ erforscht das Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung, welche Vorstellungen junge Menschen zum 
Thema Stadtentwicklung haben, wie sie mit Kreativität und Engagement zu 
einer zukunftsfähigen Stadtentwicklung beitragen 

 Innovative Ideen sollen in selbstorganisierten Räumen umgesetzt werden 

 Unterstützung gibt es durch das Stadtplanungsamt  
 

 Auftakttreffen Dessau 

 Klausurfahrt im März 

 Bereisungen ½ jährlich + Sachberichte und Projekttreffen 

 Auftaktveranstaltung auf dem Markt; Vorstellen des Projektes und der mobilen 
Basisstation (knallgrüner Bauwagen), Teilnahme am Paulusfest, Peißnitzhaus, 
Kinderstadt, Fête de la musique 

 Planung für dieses Jahr: Stadtteilcafe´ in Glaucha, interaktive Freizeitkarte für 
junge Leute mit App für´s Handy 

  
4. Ausblick für 2015 
 

 Ideenkonferenzen 2.0 – in Zusammenarbeit mit Schulen (Stadtschülerrat, 
Stadtelternrat…) 

 Zusammenarbeit mit StSR intensivieren / gemeinsame Projekte 

 Go Europe – Veranstaltung in Halle organisieren (europäische Themen mit 
Jugendlichen besprechen, Meinungen sammeln, in die europäische 
Diskussion einbringen) 

 Vernetzung verschiedener Förderprogramme für jugendliches Engagement 
(Youth Bank, Think Big, HALLIANZ Jugendfonds)  gemeinsame 
Öffentlichkeitsarbeit, gemeinsame Veranstaltungen 

 Viele tolle Youth Bank-Projekte fördern 

 Mit Urban.aktiv innovative Projekte anregen und selbst gestalten 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


